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No. 525. Ich lann Jhne saqe, 
Mister Edithser, fellek Schreckengdag 
kvo die EhrschsippJGeiclncht aehäppend 
is, der is mach immer noch nit aus 
meine Wahns-. Der Philipp, wag mein 
Log-band ig, der war wie genähert Er 
is bei unser Pulle, wenigsten-J sirrwe 
Jnscheg länger geworde. Denke Se 
annver auch emal, niit mag for e Fahr- 
mir, das meint der Wedegineiler, die 
Wedegweilerm zwei von feine rehgel- 
let Rostiemersch un mich an sei Lehls 
gepullt hen ivei das tann ja tein 
Ellefant aushalte. Mek hen ihn zu- 
erscht in den Badtcb gelegt, for daß 
der Ruß ans iden Sichiniimennie von 

ihn ahgange is· Mek hen ihn so sor 
ehant e Stand in den heiße Wasser 
gut sohle lasse un dann hen ich ihn 
abgedriclelt un zwei von die Mär-net 
hen ihn in Bett aetkaqr. O, du nie-i, 
irr-as hat der Finnne gejamniert un 

anaewmet Er iaat seine Ticlkeuntcs die 
dehte fiihle, als wenn se all los wäre 
un er hat auch tomplehnt, daß das 
Bett nit groß genug for ihn Wär. Sell 
its auch tein Wunuer, wo mir ihn so 
in die Länabe gezoge ben. Mit einem 
Mal hat ebbes geltacht, ecksiicktlie hat 
es aesaitiid, als zoenn e Ahtornobilchs 
Teier edgploipde dicht, airxoee das war 

gut, hitahcs den Philipp seine Wohns-J 
fin wir-»der in ihre Tichesintg ges- 
schniippt nn fo bei un bei hat« er feine 
normei Seis ioidsder gekriegt. Well, 
toie mer emnt fo weit ware, is er nuch 
sbnld ebbet gewese, midder tin-I den Bett 
Zu gehn nn auf feine Fiifx zu ftehn· 
Ach, mit fo en fulliiche Mann hat 
mer e qame Latt Truhen Ich hen 
die Jntenfchen gehabt, die Kids ganz 
schrecklich zu verhammatfche, awier 

ich hen die Sach den zweite Gedanke 
gen-ere nn hen zu mich gesagt, o well, 
ben ich ordentt, es is ja doch leine 

sböfe Jntenfchen von die Bau-e ihren 
Port gerrsefe un mer muß doch immer 
noch eprieichjiehte, wenn fe Zeit un 

Luft nn Liebe fiinne, fo ebbeg wie e 

Ehrfchipp nusznsdiftele un dann is es 
auch nadierlich, daß se mit ihre Jn- 
iwenfchen e iveniq blohe wolle. Un 
schlief-lich hen ich es sogar fiir arig 
nris aufnan daß fe ihren Po zuerfcht 
die Ehr hen gewwe wolle. 

Den Weg hen ich alfo gedenkt, du 

besser duhft fe nit oonnifche, wie ich 
Henker aefekn ben. daß fe aleichs wid- 
«der an den Glieickiop geschafft hen, da 

Ehen ich fe doch emal diesent dunnqes 
tnhlt »Ihr nicksnntziae Binde ben ich 
gesagt, seit Ihr nit damit iättisfeiit 
daß Jihr eieren arme Va pnttienier 
ums Le:Ve gebracht tobt? wollt ihr 
auch nock eier eigenes Lewe ristiere?« 
Do hat der Vennie geiaqh »Ma. was 

deht denn der Mister Zeppelin for en 

Mann fein. trenn er sich von fo e Klei- 
nigteii beeinftnffe wollt lass-. un dehk 
feine Inmenfcbens in die Ebrfcliipvi 
Lein einfach ziehn lasse? Den Po is 

jo doch weiter nicts tiafsirt. erfreut, daß 
du ihn e :renin hart fei Letst gewillt 
haft un .in fo ebbeg is er doch plentie 
den«-ökan So schnell wie nnfer Ehr 
fchipn ioiksder in Sckebts is. dann innßi 
du die erfchte Reit init uns inache!« 

AML Mister tfdithoh da ben ich 
»sich answer doch nit met-e tontrohte 
tönne Tn snitferabtiger Lanovnh den 
ich gesagt« dentft du inebbie daf« ich 
nnch dorch den Ichiemmenie fehle-de 
tiinnis Tentft dn denn nsir fiie e 

’.I.·;’i:init, d.if-, bei »rein Sm- fo ets«seo 

und-sich wäre-' Tit tnft e unt frOckser 
iijtsiaer Vieh nn dLeti ioitt ich einst 
oteids deine Fttntt fntie. Ich ben nich 
den Vennie netLietelt nn den its-i e 
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der Bub so viel tammen Senz hätt. 
JJtit den viele Priigele delit ich grad 
so wenig etanidlische, wie mit den 
die-le Schtohlde wo er immer von mich 
zu höre hätt. Die Mensche dehte mit 
so ebbes nur stobborn wer’n un das 
wär all.« Miiter Edithor ich ben gar 
nit niebr actvisit was ich noch ben 
sage solle. Jch sin mich vorkomme, soie 
e aank dumme eenfeltiae Giin un ich 
lien mein Meind ausgemacht dasi ich 
gar nicls mehr sage wollt. Was duhn 
ich drum gern-kre, wenn ans die Buroe 
Tosss un Raudsies wer’n un wenn der 
Philipp zu en Mjuhl werd mit all 
seine Stoß-bborneß; ich hen mein Pakt 
nn mein Schekir bei die Etjutebichen 
von die Kids un in die erichte Lein bei 
kie Herzenosbilduna aedcchn, nn ich 
wasche mei Händ in Unschuld wenn 

emol ebtes häppene dicht. Sie lönne 
widder emal sehn, daß ich bei den 

Philipp nie kein Support nit haswsrve 
kann. Mit allerhand Achtung 

Yours 
. .Lizzie HanfstenaeL 

Bitter. 

Dichterling lzum Schlächter): 
»Möchten Sie mir nicht wieder ein 

paar Kilo alter Manustripte ablau- 
fen2« 

»Nu, das mach ich nicht mehr, Jhre 
letzten Gedichte haben mir die ganze 
Kundschaft verdorben.« 

Selbstbewußtsein. 
Landwirth (Offizier a. D.): 

,,Möchte gern meine Güter selbst be- 

wirthschaften, verstehe nur zu wenig 
davon!« 

Leutnant (attio): »Aolossal egal, 
Freund! Nehmen Sie doch so·n dum- 
men Kerl, der das besser versteht!« 

Dann freilich. 
Freund: »Weißt Du, heirathen mag 

ja ganz schon se:n! Aber toenn dann 
Kinder kommen und die ganze Nacht 
schreien!« 

Ehemanm »Ach, das genirt mich z. 
B. gar nicht -— ich geh’ immer erst in 
der Früh« nach Hause!« 

Kleiner Unterschied 
Freundin: »Hm sich Deine Frau 

aber verändert! Als Du sie heirathe- 
test, war sie zum Anbeißen!« 

Ehemannt »Hm —- und jetzt ist si· 
bissig!« 

Mnliziös. 
Ein Mittagsgast im Restaurant 

seufzte plötzlich so schwer aus, dasz der 
Kellner sich erschrocken erkundigte, was 
ihm fehle. 

»O, nichts von Bedeutung!« erwi- 
derte der Gast. »Ich dachte nur eben 
darüber nach, ob ich wohl je so alt 
werden würde, wie dieses Huhn!« 

Die gefährlichste Wasse. 
Lehrerin (vorlesend): »Dann wen- 

dete sich die Heldin kühn dem höhnen- 
den Feinde zu und zog ihre todtbrin- 
gende Waffe aus der Scheide. — Was 
soll das heißenc Nun, Erna?« 

Erna: »Sie steckte ihnen die Zunge 
herauf-l« 

Aeltcre Rechte-. 
Dienstmädchen: Schön ist das nicht 

vonc Herrn Baron, daß er jetzt Euere 
Gnädige heirathet, wo er doch unfe- 
rem Fräulein zwei Jahre den Hof 
gemacht hat!« 

»Ja, aber der unserigen macht er «ll 
schon drei Jahre!« 

Aus einem zukünftigen Theaters-reicht 
Als der berühmte Sänger sich 

seine Wohnung begeben wollte, wurden 
ihm von begeisterten Verehrern die 
Propellek seines Lentballons abge- 
dreht. 

Knien-drisch. 
Richter: ,,Nehnien Sie die dreijäh- 

rige Gefängnißftmfe an?« 
Gattin des Annetlogten (-.m Ziihöi 

termiun): »Daß Du Dich nicht unter- 
stehst. Karl!!« 
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Jnländifchez und Vermischtes 
——Jn Spot.me. Wash» hat ein ge- 

quälte-r Ehemann eine gereimte Schei- 
isungsllage eingereicht. Wirklich, ein 
seltsames Prodnlt einer ungereimten 
Ehe. 

—s Wenn nun auch Onkel Joe nach 
Sagnniore Hill eingeladen wird, wird 
es- noch schwerer werden, sich einen 
Ver-:- auf die Situation in Oyster Bai 
zu machen- 

s-— Die Federation of Labor von 

Pennsylvania beabsichtigt, den früheren 
wundes-finster Pinchot auf eigenem 
Ticket für das Gouverneursamt auf- 
zustellen. Gut gemeini, aber ein lee- 
reH Kompliment 

—Jn J—itte.-sburq sind noch 38 Grafts 
Prozezte auf der tliegistraiide. Der Di- 
siiilts Anwalt hat sie bis Sep- 
tember oerfchctm Da aber mit dein 
d'. Juli das Andrangs-Gesetz in 
Ftrofi tritt, so sind weitere Aue-lagen 
vor den Groftgeschivorenen nutzlos- 
Die drei Dutzend ,,Grnfters« werden 
darin nnt davon kommen 

»Daß der Aus-satt des Klopssechter 
Diiells in Netto eine so erbitterte 
Stimmung zwischen Schwarzen und 
Weißen in vielen Theilen deg Landes 
auslosen totinte, ist ein bedauerliches 
Zeichen tiefstiindiaer Zivilisation. Wie 
dann überhaupt die lolossale Antheils 
nahnte an der Brutalität Ansstel- 
lnng dem Knlturzustande eines großen 
Theileg iee Bevölkeruna ein bedauer- 
lsiches Zeugnis; ausstellt. 

-—-- Tag sortschrittliche Oklahoma 
tann auch recht rückschrittlich sein. Am 
L· Ang. sandet dort eine Abstimmung 
iit«er ein Versassnngsamendentent statt, 
iiin die Farbigen itnter der beriichtiqten 
,,Gros;vatertlattsel« ihres Stitiitnrechts 
zu berauben Nun gibt es in deitt 
jitnaen Staate teine altanaesessenen 
Großvater und die Zahl der dort le- 
benden Schwarzen ist verhiiltttistnäszia 
ineina, indessen die Entrechtung muß 
vor sich geben nach siidstaatlicher Ge- 
währun« ,,en aeneral vrinriples«. 

--——·L)lui« oemotratischer Seite ist jeßt 
die Rede davon, Bryan in den Senat 
zu schielen. Das ist ein Platz, an den-. 
iiicii ihn sich wohl gefallen lassen könn- 
te. Er fände dort einige Reforiner 
seines Kalibers vor und könnte sich, 
trenn er die präsidentschaftliche Hoff- 
niina anssteett, ganz nützlich machen. 
lie- sind schon vor ihm Leute im Senat 
gewesen, die sich vergebens tnit solchen 
Heffnungen trugen, tvieEalhoitn,Clay 
iind Mehl-en nnd doch einen Namen 
iii der politischen Geschichte des Lan: 
des hinterlassen haben. 

— Richter Lashtaw von Kansas Gitn 
ist rer Ansicht und handelt auch dar- 
nach, daß Geldstraer in Kriminalsät- 
leii gänzlich abgeschafft werden sollten, 
denn sie seien ein öffentliches Unrecht. 
Eine Geldbttße sei eine harte Strafe 
siir den armen Mann, aber gar teine 
Strafe für den Reichen. Keine andere 
Strafe sollte im Krintinalgericht gelten 
als Gefänqnisstrasr. Der einzig rich- 
tiae nnd demokratische Grundsatz sei, 
jeden Gesetzesübertreter, reich oder arm, 
init Freiheits- nnd nicht mit Geldstra- 
fe zu beleaen Eine durchaus richtge 
Ansicht, die sich leider nnr langsam 
Bann brechen wird. 

—-(?Jine höchst vernünftige Entschei- 
duna hat RichterBreay von While-del- 
ist-in in einer Klage abaegeben, die vor 
iE :n verhandelt worden war nnd in der 
es sich utnEntschädigung fiir Verletzt-n 
gen handelte, die ein uniniindiaer Aus 
tomobilfahree einem Fußgänaer zeige 
sijat hatte. Richter Bregti entschied, 
dass· ein Antoinobil eigentlich nichts 
anderes als eine Lotontotive sei, die 
die gewöhnlichen Fahrwege benützr. 
Ec- sei daher Pflicht, iiiir solche Fah 
rer fiir sie anzustellen, die völlig be- 
iiihiat seien. Kinder, Narren nnd 
Iriintentsvlde hätten ebenso wenig das 
ttiecttt, ein Autotnobil als Chansfenr zii 
l«edieiteit, trsie nian ihnen die Leitung 
einer Eisenbahnlotoniotive aitver 
trauen ioiirde. 

— -er Attieriran Eienoiniih rzan 
der «ttrotettive Iarifs Leaatte, fordert 
die Etaiidvatt Elemente tim- Kampfe 
citat-it den Leiiatot Mystik-sie wir Jiii 
diana aus« der iitit seiner verniinstiaett 
Stetlniianatiine aeaeit den oervsnsetitea 
Iririf die beiliasten tsteiiitile der Jiitee 
eilen verleet trat. Attlle hereore.i..ieiitseii 
Meiner der Partei. soaar «ltriistdeiit 
Inst ieltsit sollten iieti in Indiana 
sammeln iisii dein Jttsiirainteii Liebe 
ridae den Miit-tue in machen Were 
Inst issied siiti niotit tiutea er list lias 
an der Iarifsiaae die Jenaer titien at 
iiiiii verbrannt nn- weise niitt instit 
inni· dasi seine besten Freunde niedt iiii 
Une- der standest-tier- iisetineii Die 
te aber irrer-en are-sie Mittte disk-en, des- 
iseisiilaren Sen iter in sein«- Hsm »- 
i!.--i!e iii dieteetieeeii 

winkt-« I. I. Ist-. Imm- 
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sseerste anzureizen, und in den Nach- 
dur Repubiiten gegen die Ver. Stall s 
ten zu schiiren, denen sie die Absicht dcr 
Errichtung eines Protest-drittes iiber 
Zentrlil-’Lliiterili1 unterlegen. l 

—Kongreßmiiglied Tau-neu ist mit 
seiner Opposition gegen den Anlaus 
abgeholzter Löndereien durch die Bun 
desregierung nicht ganz iru llnrechteu. 
Wenn ec- aurh gerathen scheint, die iiid 
liche lep.ils.ulsen:llienion u. Theile der 
White Mouutains in New England 
unter Bundestontrolle zu bringen und 
wieder auszusorsten, ist es doch zwei 
selhafte Politik, dies zu verallgemei 
ncrn. Die Regierung würde dadurch 
die Besitzer von Waldländereien nut 

» 

ermuthigen, den Bestand in großem 
ltnisunge schlagen zu lassen, urn in der 
Vundesregierung eiiienKäuser siir du) 
nackte Land zu finden. Sie sollte eher 
aus Maßregeln sinnen, wie derBestand 
möglichst lange erhalten werden lnnu 
und die Wiederaussorstung durch die 
Eigenthümer gefördert wird. 

»— Mit donnerähnlichem Krach 
stürzte gegen 311 Uhr abends das gro- 
fze Lagerhaus der «("iwt)nnbrool Di- 
stilling l5o.« zu G w y un b r o ot 
nahe Retst..stown, Md., ein und ve- 
grub unter den Trümmern ROOU Fäs- 
ser guten altcn ,,Marnlano Nye«· Für 
eine gute Weile flossen WhislehsBärae 
den Hügel herab. Man glaubt, dasz 
der Einsturz des Gebiiud:-.«v durch das 
anhaltende Regenwetter herbeigeführt 
wurde. Der Verltst am Gebäude wird 
auf s6000 bis 68000 und der Verlust 
an Whistey aus etwa SIODOU aeschätzt 
Glücklicherweise hatte sich Niemand ir 
dein Gebäude befunden, als der Ein- 
fturz erfolgte. Der Wächter Thomas 
Mal-s hatte sich turz vorher nach seiner 
nah-gelegenen Wohnung begeben. 
Toc- eingeftürzte Gebäude wird sofort 
wieder errichtet werden« sobald die 
Trümmer weggeriiumt sind, und es 
wurde bereits ein Architelt mit dem 
Entwurf eines Bauvlaneg beauftragt. 
Die Distillerie ist Eigenttsum von Ka- 
ritalisteu aus New York, Louievtllr. 
Philadelphia nnd Baltitnore. 

---— Wenn die Revublitaner in der 
sTinte sitzen, kann man sich darauf ver- 

tlassen, daß die Demotraten ihnen mit 
jeinetn Fehlgriff heraushelfen Dieses 
berühmte Wort des Präsidenten Grant 
lewahrheitet sich jetzt auch wieder in 
Pennsylvania. Die republilanifche 
Partei hat dort eine schwere Last zu 
schleppen: die Pittsburger Graftcnt- 
hiillungen, die Maschinenherrschaft 
Rehburns in Philadelphia, die Unpa- 

»rularität des Senatoro Penrose und 
ldie Unzufriedenheit mit den Stand- 
PatssKongreßvertreterm die mit ver- 
minderter Stimmenzahl wieder nomi- 

uiert waren, fo dase ihre Aussicht für 
den November schlimm stand. Die 
Demokraten hatten in dem früheren 
Staatsfchatzmeister Berry einen vor- 

»züglichen Mann für den Gouvernettrg- 
’posten. Er war von unzufriedcnen 
Republilanern und ClevelandiDemos 
ilraten gewählt worden und hatte fein 
Amt vorzüglich verwaltet und genießt 

idemgetnäß großes Ansehen im Staate 
fAnstatt seiner aber hat der Boß Gus- 
ifen, der Agent der Standard Oil tfo., 
Hder bei der letzten demolratischen Kon- 
Evention von Brhau aus der Partei ges 
wiesen wurde, einen standidaten seines 

»Kaliber5 notninieren lassen und damit 
; die Republitaner von der Aufgabe ent 
lastet, einen untadelhaften, popularen 
Standidaten aufzustellen. Penrose 
lann sich nun einen Mann nach feinem 
Herzen aus-suchen. 

s-·—Der Ausschuß eines Kirchenlami 
tec«, den: die religiöse und materielle 
Fürsorge der Arbeiter zugewiesen ist, 
hat einen Bericht iibrr die Zustände in 
den Bethleheut Stahl-neuen unter 
tueht und einen Bericht eingerei:t7t, 
welcher besagt« dass die Zustände da 
selbs: noch schlimmer sind, als diejent 
gen in Pittolutrg, deren tfnthülluna 
tctch großes Aussehen erregt hat. 
kttrölf Stunden Arbeitszeit sei die 

Wirtin nnd etenla die Arbeit am 

Idnntaa Die tfuttdhunna dafür sei 
’teraetia schlecht. dass alle Familien ae 
munan sind« Echtesfdurlrttcu qa hat 
ten und die meifteu Frauen tsrnserts 
a; ster dein Haufe hatten walten. dauut 
neunte Neid litt die targtocttsteu Be 
Intiutile der Talente einaetIH t user 

ten tnnn Die means nett etaelseudeu 
istttutienrterlmltnsile lesen deiner-time 
ktend tsltern die shte Seltsltaetttuna 
tursahet nahm« lmteteu eure Usurser tu 
Verwandten in die atte Ort-unt« N 
mit lie need-I tu densarattiterendet ils-«- 
tetsunu autwattiseu Ite Bethtehem 
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Die Entwicklung der Flugtechnil ist 
sent so weit gediehen. daß die Zeitun- 
gen bald in den Stand gesetzt sein 
durften, von dem Davonsliegen einer 
Illillioniirgtcchter mit dein Lenker des« 
Bleroplang ihres Papa-Z zu berichten. 

Bei der Reise nin die Welt kann 
nnue nunmehr wieder einen Tag erv 

sparen nnd sie in 87 Tagen zurück- 
legen. Die Zeitersparnis ist aus der 
Fahrt zwischen Moskau und Wladig 
Ivostock in Russland dadurch bewert- 
stelligt norden, daß man unnöihi gen 
Aufenthalt in verschiedenen Stationen 
abgeschasst hat- 

DerHanvel in »ewigen Sklavinnen» 
ist mehr oder weniger Fabel. Daß 
Sensationshascherei dabei gewaltig 
iilserlrieben hat, wird auch von der 
New Yorler Grand Juri) bestätigt. 
Die sozialen Verhältnisse sehassel 
übergenug Angebot, ohne daß inan 

nach ,,Waare« siir den Mcirlt suchen 
niusztr. War- sur den »Vertrieb«« 
diente, ist meist von selbst dahin ge- 
langt- 

Der Senat von Argentinien hat die 
von der Devutiertentaininer bereits 
angenommene Bill zur llnterdriietung 
des Anarchisiniig ohne jegliche Debatte 
passiert. Dein neuen Gesetz zufolge ist 
Anarchisten der Aufenthalt in Argen- 
tinien streng untersagt. Ausgeioie- 
sene Anarchisten seyen sich durch die 
Rückkehr nach Argentinien einer Hast 
ftrafe von drei bis sechs Jahren aus« 
und die Vertreter von Danipferliuien, 
die ioissentlich Anarchisten dorthin 
bringen, werden niit schioeren Geld- 
und Hxiftstrafen bedroht. Jene, die 
siir eine anarchistische Bewegung ver- 

antwortlich sind, die Todesfälle iin 
Gefolge haben, setzen sich der Todes- 
strafe aus. 

Luftschifsahrten sind heutzutage 
noch immer ein toslspieliges Vergnü- 
gen. Für die vierstiindige Rundsahrt 
mit Zeppelin von Düsseldorf aus 

mußte jeder Fahrgast 350 zahlen, und 
is wurde dabei eine Strecke von etiva 

hundert Meilen zurückgelegt. Hierzu 
lande plant Captain Baldivin Fahr- 
ten von New York nach Chicago. Ent- 
sprechend der kürzesien Bahnverbin 
dung ist das eine Entfernung von 908 
Meilen. Legt man vergleichgiveise die 
Unkosten der deutschen Fahrt zugrun- 
de, so lostet so ein Ausflug von 27 
Stunden 8454· Der Unbegiilerte 
ivird es also noch immer vorziehen, 
für 820 in 22 Stunden niit der Bahn 
sein Ziel zu erreichen. 

Leutnant N. Shirase von der japa- 
nischen Armee Reserve ist damit be- 
schäftigt, eine SüdpolsExpedilion aus- 

zuriisten, und hofft, Ende Juli oder 

Anfang August in einem Schoner von 

Mit Tonnen Gehalt, der init Maschi- 
nen ausgerüstet sein wird, und einer 
Mannschast von 15 Personen abfah 
ren zu können. Er beabsichtigt, nach 
der tsdivard Ul. Bai zu fahren und 
von dort aufSehlitten die Forschungs- 
ieise auszunehmen thr wird l-J 
Schlitten und Ponieg mitnehmen. 
Leiitnant Shirase ist ein erfahrener 
Forschuiigoreisenver und der einzige 
Ueberlebende von Leutnant Gunsis 
Expedition im Jahre 189:t. Er hat vor 

12 Jahren ein ganzes Jahr unter den 
tfsliinoo in Alagia zugebracht. 

Fiir die nächste Lougreszsession ist 
noch ein tiichtigeg Stiict Arbeit iur Er 
teviguug uvrig geblieben, darunter 
folgende Bill-It Bildung der Appala 
chiau und While Mountaiu Wald 
i«eserve; Erledigung der Schifsosub 
iivienbill: Regulierung der ists-halte 
liesehl Methoden: Bandes Jukorvora 
iian von tsiseubahueu nnd anderen 
Iraiioportgesellschasteu; Regulierung 
der Vlktieu Ausgaben von seiten der 
ieloeu; useiieieisrhaliuugogesecaebung 
Ko sind alkt »Bitte dariilser iibrig ge 
tilietseu Einrichtung eines Vuudeo 
idtesiiiiolzeitoiiiiilerz Hebung des »Ein 
tin-us der Lundioiritsiitiaii und ietsiii 
icheu ’titiileuiit1asi· iimtur ietui Millio 
neu nucsaeleyl neideu tollen. kiiiiiliiei 
iisaliuiia iiir ’.Itt.irt«i· tiniaestaliuua 
ie-- Stieriiiau «.«tulitruslaeieszee. Neu 
.i.1iritaiioii den shsliiiseleno und andere 
i«-it.e itud tsaia kouiiiit uoctx die Be 
litilusriassuuu utserfitsiiriieedeiichte, iiu 

tei veiieii der ist-ei die Vatiiiiaer Tini 
eint Runetesieuhiii uiitit die geriisutie 
sie-i iu Bluts-euch uediueii iisiid. 

Ja Unmu- mws sum des Wahlen 
tin guim IM- auf die m m Wsl 
denn-u At- Ommg will di- on 
m Reform um im- kdk Oe an NO 
Im Miss- Ideal-I M- Magu- 
ns Mist-im IM- IWI mit si- 
msu kaum-m träumt-. Um 
IIIM syst del-in He tin-miss- Im 
dem-im musi- Mosvsktlluaaq m 
Dum in Mel-dem win- Im Ums- 
cmm mit M Wahn-Osmia vomqu 
M- tqimn scheu. Its-wen « No Il- 
»du-ne komm sum Ihm-. wo Its-sc 
must Cum-umd- »so-Isme- Du 
tu Nr cis- ist-umwä- Umsoqu 
qsswsslw Lukas-minnt MIU 

aus dein vernünftigen staatsmänni- 
schen Gedanken, daß wenn das Volk 
im Parlament eine Stimme erlangt, 
dieses daraus bestehen wird, daß dem 
Volke nützliche Arbeit gethan werde, 
statt wie bisher die Zeit mit maghari- 
schier Wühlarbeit zu vergeuden. Ohne 
Zweifel hat die Regierung das Voll 
fiir sieh. Dieses hat endlich durch- 
schaut, baß der Magharismns alg 
Deckmantel benutzt wird, um die Aug- 
lentunagsPolitit rer Lands und Ka- 
pitals-Junker forkzustym 

Verbotenes Betreten und Ueber- 
ichreiten von Schienenwegen hat in den 
jiingsten els Jahren 50,()00 Bewohnern 
der Ver. Staaten das Leben gekostet, 
und weitere 55,()00 wurden während 
deo gleichen Zeitraumes ans die gleiche 
Weise mehr oder minder schwer ver- 

letzt. Um der solgenschweren nnd ge- 
fährlichen Unsitte des Betretens der 
Bahnvörnme möglichst ein Ende zu be- 
reiten, hat die Pennsylvania - Eisen- 
bahn Schritte gethan, daß deinGefePh das» das Betreten von Bahngelei en 

verbietet, unbedingt Folge geleistet 
wirr. 

tsin schlvedischer Gelehrter hat über 
tie Zahl der Analphabeten, die jedes 
Land zählt, genaue Forschungen ge- 
macht. »Die gesammten statistischen 
Daten,« so liest man im Movnnento 
Magistrat, ,,tännen Italien zum Trost 
gereichen-« Während sich nämlich in 
Italien die Zahl der Analphabeten auf 
::1..«3 Prozent beläust, zählt Bulaarien 
Mk Prozent Analphabeten, Serlsien 
nnd Russland je 62, Portugal 6(), Ru- 
tnänien 75 Prozent. lind nun zu den 
Nationen, die an der Spihe der Kul- 
tur marschieren: das Deutsche Reich 
mit nur 0.t)5 Prozent Analphabeten, 
Schweden mit ().()1, die Schweiz mit; 
().U1, Dänemark mit 0.2, England mir 
t, die Niederlande mit 2.l, Frantreich 
mit 2 Prozent. Jtalien kommt nach 
ttngarn nnd auch nach Griechenland, 
das 30 Prozent Analphabeten zählt. 
Andere statistische Daten des schwedi- 
schen Gelehrten betreffen den Schulde- 
snch in denselben europäischen Staa- 
ten, und es ergibt sich aus seinen Be- 
t(chnungen, das; insgesamt 50 Pro- 
zcnt der schutpslichtigen Kinder (vom 
t-. bis zum 15. Lebensjahre) regeln-ä- 
ßig die Schule besuchen. Europa hat 
4tt5,451Schulen, 1,050,634 Schulw- 
rer und 41,281,634 Schüler-ein wah- 
rec- Heer, das noch ständig wächst. 

Senator Daniel von Virginia, 
schreibt das Providence Buttetin, tvar 
einer der besten Vertreter des Typus 
eines Staatsmannes aus dein Süden. 
Seine unbeirrte Höflichteit, selbst in 
der hitzigsten Parteidebatte, das abso- 
lute Vertrauen« das die Virginier in 
seine Ehrlichkeit und Fähigkeit setzten, 
und die Dienste, die er seinem Lande 
als-Gesetzgeber und Redner leistete, ha- 
ben seine dreinndtvanzigjährige Thä- 
tigkeit im Bundesenat von seltene-n 
Werth sur das Land aemsacht Welch' 
hohen Maßstab er sich siir sein Leben 
gesetzt hatte, läßt sich daran erkennen, 
daß er die Schulden seines Vaters zum 
Betrage von hunderttausend Dollars 
iibernahtn. Es hat ihm bis zu seinem 
siinsiuidsechzigsten Geburtstag Zeit ge- 
nommen, sie abzutragen. Der Siiden 
hat dem Lande nicht wenige Gentlemen 
und Männer von Bildung gegeben, tvie 
Senator Daniel es war, und solcher 
Beitrag ist mehr tverth als dieDarbie 
tung manch eines Gesetzes. das egoisti- 
tche Macher zustande bringen. Das 
Itlndenten solcher Männer tvie Senator 
Ooar von Massachusetts und Senator 
Daniel von Virginia allein ist un gn- 
tem Biiraerthum nnv holten Jderten 
nzelir merth als rieJdienstleistnnaen at- 
tiver Polititen deren Methoden nicht 
attteit iider deu- itterdacht erhaben sind. 

Ja. Bauer, das iii ganz nm ande- 
eeei Die alle Geschichie gill immer 
noch. Vor einigen Jahren me ganz 
caliioenia Feuer und Flamme ooe 
Enleiiiiung iidee die japanische Ein- 
usundetmw die die sozialen Bei-höll- 
niile iiiite nnd die jugendliche Moral 
neiiilnde. Jn solchem Muse losm. 
daß ev datillm veinalle zu einem em- 
iien sienveieinio zwilchen den lies. 
Staaten und Japan seid-einen sollte. 
Jesl empiiedli m Reviielvnnailliie 
dee Zimme· dass neun need stillen 
sinnen solle. icon-tilde sei-eine ins 
Land zu ziehen. weil die einseineilqen 
Islebeiieleliiie llie vie zulieb-sentence- 
loedeeniile dee Slasiee niedl austei- 
llim Alle-sinnt mnedi ee. des eilen 
seiden-weile einein-eh den Messe Ili. 
nah imend eine neieslielse Muse se Ils- 
ven weiden loll. die eine demen- 
Meveelnilnnn m Iwane- ine sie-le 
Je versinkt-en nniicllde ill. III-h 
isten sini me hope-leiste I imms 
Some minnen baß is weils cis 
»Wind ihm ils-m use-unsern weil 
m mican lue villi Anteils-heil 
einl- nnl Jena-in den-e feel-enden 
Min. ils Nii « ziveileliouil bleibt el- 
ksen Title-eilten im schililimneisdu 
entwenden weiden wied. Ins-lieu 
iew limvltdlmmen seinen M. wie 
lebe Reimen-en Ins ileisieile mellrn 
ils-den small-II imme. 


